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Hintergrund und Historie 

Die Stiftung Forum Recht eröffnet Bürger:innen vielfältige Möglichkeiten, über Recht 

und Rechtsstaat zu sprechen und sich selbst aktiv und gegenwartsbezogen damit 

auseinanderzusetzen. Sie zeigt, was Recht und Rechtsstaat im Alltag bedeuten, welche 

Zugänge es zu den Themen gibt, wie Gerichte und Verwaltung funktionieren, wie sich 

der Rechtsstaat in Deutschland historisch entwickelt hat und heute in Europa und 

weltweit verstehen lässt. Die Stiftung Forum Recht greift die Fragen auf, die Menschen 

an das Thema stellen. Das ist weltweit einmalig – und wird dann dringend gebraucht, 

wenn der Rechtsstaat unter Druck gerät. Dazu hat der Deutsche Bundestag am 13. Mai 

2019 die Stiftung Forum Recht als bundesunmittelbare Stiftung des öffentlichen Rechts 

gegründet. 

Die Stiftung entwickelt in Karlsruhe und Leipzig Orte für partizipative Ausstellungs-, 

Veranstaltungs- und Bildungsformate für analoge, digitale und mobile Angebote. Neben 

der aktiven Einbindung von verschiedenen Zielgruppen setzt die Stiftung auf eine enge 

interdisziplinäre und internationale Zusammenarbeit mit einem Netzwerk von 

Institutionen, Personen aus der schulischen und der politischen Bildung, aus Justiz und 

Wissenschaft, Kunst und Kultur. Die Stiftung ist als bundesunmittelbare Stiftung durch 

den Bund finanziert. 

Die Stiftung Forum Recht hat – nach § 2 des Stiftungsgesetzes – den Auftrag, in einem 

auf Beteiligung von Bürger:innen angelegten Kommunikations-, Informations- und 

Dokumentationsforum aktuelle Fragen von Recht und Rechtsstaat in der 

Bundesrepublik Deutschland als Grundvoraussetzung einer funktionsfähigen und 

lebendigen Demokratie aufzugreifen und diese für alle gesellschaftlichen Gruppen in 

Ausstellungen und Aktivitäten vor Ort und im virtuellen Raum erfahrbar werden zu 

lassen. Es soll die historischen, europäischen und internationalen Bezüge angemessen 

berücksichtigen. 

 

Stiftungsorgane 

Direktorium 

Das Direktorium besteht aus der Direktorin Henrike Claussen und dem stellvertretenden 

Direktor Dr. Stephan Nikolaus Barthelmess. Die Direktorin führt die Geschäfte der 

Stiftung, vertritt sie nach außen und entscheidet in allen Angelegenheiten der Stiftung, 

soweit dafür nicht das Kuratorium zuständig ist. Ist die Direktorin verhindert, übt der 



 

stellvertretende Direktor die genannten Befugnisse aus. Der stellvertretende Direktor 

koordiniert außerdem die Neubauprojekte und übernimmt zentrale Aufgaben in der 

Steuerung der Organisation. 

 

Kuratorium 

Das Kuratorium besteht aus 22 Mitgliedern, entscheidet über alle grundsätzlichen 

Fragen der Stiftung und ist die Kontrollinstanz des Direktoriums. Das Gremium tagt 

mindestens einmal pro Jahr. Im Kuratorium vertreten sind elf Mitglieder aus allen 

Fraktionen des Deutschen Bundestages, je ein Mitglied des Bundesministeriums der 

Justiz, des Bundesministeriums des Innern und für Heimat, des 

Bundesverfassungsgerichts, des Bundesgerichtshofs, des Bundesverwaltungsgerichts, 

des Generalbundesanwalts beim Bundesgerichtshof, der Stadt Karlsruhe und der Stadt 

Leipzig, der Bundesrechtsanwaltskammer, der Landesjustizverwaltungen sowie die 

Vorsitzende des Stiftungsbeirats. Kuratoriumsvorsitzende ist Bettina Limperg, 

Präsidentin des Bundesgerichtshofs. Stellvertretender Vorsitzender ist Carsten Körber, 

MdB (CDU). 

 

Stiftungsbeirat 

Der Stiftungsbeirat unterstützt die Stiftungsarbeit inhaltlich beratend und besteht aus 30 

Vertreter:innen verschiedener thematisch relevanter Institutionen und 

wissenschaftlicher Fachdisziplinen sowie aus Repräsentant:innen der Zivilgesellschaft. 

Vorsitzende des Stiftungsbeirats war zunächst Dr. Dr. h.c. Dr. h.c. Angelika Nußberger, 

ehemalige Vizepräsidentin des Europäischen Gerichtshof für Menschenrechte und 

Professorin an der Universität zu Köln. Seit 25. Mai 2022 ist es Dr. Dr. h.c. Susanne 

Baer, von 2011 bis Anfang 2023 Richterin des Bundesverfassungsgerichts und 

Professorin für Öffentliches Recht und Geschlechterstudien an der Humboldt-

Universität zu Berlin. Stellvertretender Vorsitzender ist Dr. Matthias Bruhn, Professor 

für Kunstwissenschaft und Medientheorie an der Hochschule für Gestaltung Karlsruhe. 

 

Förderverein 

Der 2018 gegründete Förderverein FORUM RECHT e. V. hat zur Aufgabe, die Stiftung 

zu fördern und zu begleiten. Der Vorstand setzt sich zusammen aus Sabine Fuhrmann, 

Michael Börner, Prof. Dr. Thomas Dreier und Dr. Peter Wessels. 

 

Forum Recht in Leipzig 

Leipzig mit dem Sitz des Reichsgerichts war die historisch gesehen erste „Hauptstadt 

des Rechts“ und ist auch heute mit dem Bundesverwaltungsgericht, zwei Strafsenaten 

des Bundesgerichtshofs, einer Abteilung des Generalbundesanwalts, dem Sitz des 

sächsischen Landesverfassungsgerichtshofs sowie der Landesgerichte aller 

Fachgerichtsbarkeiten sowie einer der größten und ältesten deutschen 

Rechtsfakultäten ein anerkanntes Zentrum des Rechts in Deutschland. Mit Leipzig 



 

verbunden ist zudem die „Friedliche Revolution“, mit der 1989 das sozialistische 

Regime überwunden und der Rechtsstaat in den östlichen Ländern etabliert wurde. 

Im Mai 2019 hat sich auch in Leipzig ein Initiativkreis Forum Recht gegründet, der 

regelmäßig tagt. Aufgaben sind vor allem die die kommunikative Unterstützung des 

Stiftungsprojektes in die Öffentlichkeit in Leipzig und Sachsen. 

 

Über die Stiftung Forum Recht 

Recht ist unsichtbar und prägt trotzdem spürbar unseren Alltag. Seine Anwendung im 

Rechtsstaat schützt uns vor Willkür und gewährleistet unsere Freiheit und 

Selbstbestimmung in einer pluralistischen Gesellschaft. 

Mit dem Forum Recht werden Räume geschaffen, in denen Menschen über ihre 

Erfahrungen mit Recht und Rechtsstaat sprechen. Hierfür entstehen in Karlsruhe und 

Leipzig Ausstellungs-, Veranstaltungs- und Bildungsorte für partizipative Formate, an 

denen aktuelle Themen aufgegriffen und zum Gegenstand des Dialogs in der 

Öffentlichkeit gemacht werden. Zur Umsetzung dieses Ziels wurde am 13. Mai 2019 per 

Gesetz des Deutschen Bundestages die öffentlich-rechtliche bundesunmittelbare 

„Stiftung Forum Recht“ gegründet, als ein zukünftiges Forum für die 

Auseinandersetzung mit aktuellen Fragen von Recht und Rechtsstaat als 

Grundvoraussetzung einer funktionsfähigen und lebendigen Demokratie. Sie hat ihren 

Sitz in Karlsruhe und einen Standort in Leipzig und fördert als eine in die Zukunft 

gerichtete Institution mit internationaler Strahlkraft insbesondere interdisziplinäre und 

partizipatorische Ansätze. www.stiftung-forum-recht.de 
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